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Stadt Dorsten

DIE WOCHE 
DES GRUNDGESETZES



Unser Grundgesetz
Eine Gruppe von Bürgerinnen und Bürgern hat den Dorstener Stadtdialog für Menschenwürde, Demokratie 
und Respekt aufgegriffen und zusammen mit der Stadt Dorsten ein Programm zum Thema „Unser Grund-
gesetz“ mit vielen Aktionen, Vorträgen, Konzerten, Gesprächen gestaltet. Vom 24. September bis 3. Oktober 
2021 stehen das Grundgesetz und Themen wie Toleranz, Respekt, Menschenwürde, Vielfalt, Miteinander, 
Werte im Mittelpunkt. Die Bedeutung des Grundgesetzes für unsere Gesellschaft wird viel Aufmerksamkeit 
erfahren.

Eine Ausstellung der Stadt Olpe zum Grundgesetz in der St. Agatha Kirche  
Den Grundgesetz (GG)-Laden in der Innenstadt, 
täglich von 10 bis 18 Uhr  Gestalten – Begegnen – Austauschen – Zuhören – Mitmachen!
Online-Lesungen des Bündnisses „Wir in Dorsten gegen Rechts“ 
Aktionen der Jugendberufshilfe Dorsten Mehr Ausbildungsplätze für Menschen 
mit Beeinträchtigungen – Ein Stuhl, ein Mensch, eine Chance (auf Ausbildung)!
Demokratie – Quiz mit Preisverlosung – Ein digitaler Test des eigenen Demokratiewissens
Büchertisch in der Stadtbibliothek

Montag - Freitag: 
10 - 18 Uhr

Samstags: 
10 - 15 Uhr

Über den gesamten Zeitraum ab dem 24. September 2021 finden Sie:

Öffnungszeiten

My Voice My Vote My Future!  
Eine unparteiliche Wahl-Aktion für Erst- und Jungwähler_innen an Dorstener Schulen

Mehrere Dorstener Jugendeinrichtungen fahren den Aktions-Anhänger auf Schulhöfe, um mit Schüler_in-
nen über Ihr Wahlrecht zu sprechen. Ein Motto unterstützt diese Wahlaktivierung: „Du denkst: Warum ich? 
– Wir sagen: Wer sonst?“ Zu diesen Veranstaltungen sind auch Bürger_innen willkommen, die nicht mehr 
Schüler_innen sind. Am Anhänger auf dem jeweiligen Schulgelände!

Im Voraus ab dem 06.09.2021

6. September 
13 – 14.30 Uhr
Gymnasium St. Ursula 
Innenstadt

Der Grundgesetz-Laden
Zentrale Anlaufstelle ist über den gesamten Zeitraum ein Ladenlokal 
in der Passage am Franziskanerkloster in der Fußgängerzone, 
Lippestraße 5. Der „Grundgesetz-Laden“ steht für Aktionen, spontane 
Treffen und Gespräche durchgehend zur Verfügung.

9. September 
12.30 – 14 Uhr
Gesamtschule Wulfen

10. September 
13 – 14 Uhr
Gymnasium Petrinum 
Maria Lindenhof

17. September 
8.30 – 12 Uhr
Paul-Spiegel-Berufskolleg 
Hervest



Eröff nung der Dorstener Woche 
des Grundgesetzes
Bürgermeister Tobias Stockhoff  eröff net die Dorstener Grundgesetzwoche 
zusammen mit Schüler_innen und Lehrer_innen der Neuen Schule. Diese 
lesen Artikel des Grundgesetzes. Nach einem Gang zur Lippestraße 5 wird 
der GG-Laden eröff net. Das Motto dort: Gestalten, Begegnen, Austau-
schen, Zuhören, Mitmachen!

Im Laden ist für zehn Tage die Plakataktion mit Auff orderungscharakter 
der Arbeitsgruppe „Integration“ zu sehen. Parallel baut die youngcaritas 
die Bank für Toleranz vor dem GG-Laden auf.

Menschenwürde im Alter
Ein Gespräch mit Bundesminister a. D. Franz Müntefering 
und dem Seniorenbeirat Dorsten

Franz Müntefering verknüpft Erfahrungen und Erlebnisse aus seinem 
eigenen Leben, aus der Familie wie aus seiner politischen Laufbahn mit 
gesamtgesellschaftlichen Entwicklungen. Dabei drängt er sich nie auf, 
sieht seinen Standpunkt nie als den allein richtigen und lässt die 
Hoff nung, vor allem das Leben nicht zu kurz kommen.  

Einweihung des 
Kunstwerks 
„Talking Heads“

Christliche Werte und 
deren Einfl uss auf das Grundgesetz
Vortrag und Diskussion mit Pastor Jens Vogel
Freie Christengemeinde Dorsten – Kirche im Bahnhof e. V.

Der Vortrag beleuchtet aus theologischem Blickwinkel die Werte des 
Grundgesetzes, z. B. hinsichtlich der Menschenwürde und der Grundrech-
te. Auch biblische Grundlagen von Gewaltenteilung und Gesetzgebung 
sowie zum Verhältnis von Staatsform und Kirche werden betrachtet.

Freitag, 24.09.2021

15 Uhr
Kirche St. Agatha, 

Kirchplatz 3

15.30 Uhr
Gemeindezentrum der 

Ev. Johanneskirche, 
Platz der deutschen 

Einheit

Anmeldung erforderlich!  
siehe letzte Seite

17 Uhr
Bürgerpark

Maria Lindenhof

19 Uhr
Franziskaner-Kirche, 

Lippestraße 5

Foto: Martina Lückener 
& Benedikt Burghoff 



Plakataktion mit Aufforderungscharakter  
Amnesty International   
Es ist viel zu tun! Die ai Kerze brennt seit 60 Jahren und muss 
weiter brennen!

Die Dorstener ai Gruppe 1311 steht den Gästen mit Gesprächen und 
vorbereiteten Briefen gegen Menschenrechtsverletzungen zur Verfügung.

Jede Stimme zählt!  
Sonntag ist Bundestagswahl! 
Demonstration des Bündnisses „Wir in Dorsten gegen Rechts“ 

Das Bündnis steht für Toleranz und Demokratie, gegen Rechtsextremis-
mus, Rassismus und Antisemitismus. Es steht allen Menschen offen, die 
sich dem Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland, einem freiheit-
lichen, vereinigten Europa und den Menschenrechten verpflichtet  füh-
len. Die Gruppe ist offen für vielfältige kulturelle, religiöse und politische 
Orientierungen. 

Die Frauen („Mütter“) unseres GG 
Ein künstlerisch-informatives Projekt der Schüler_innen 
der Montessori-Schule

Ein Vierer-Team für die Gleichberechtigung: Elisabeth Selbert, Friederike 
Nadig, Helene Weber und Helene Wessel (die Mütter des Grundgesetzes) 
kämpften 1949 für die Gleichberechtigungsartikel im Grundgesetz. Auch 
heute ist das Thema immer noch aktuell.

Samstag, 25.09.2021

10 – 15 Uhr
im und vor dem
GG-Laden, Lippestraße 5

11.30 Uhr
Platz der Deutschen  
Einheit, Altstadt

10 – 13 Uhr
Marktplatz, Altstadt

Samstag, 25.09.2021

10 – 15 Uhr
im und vor dem
GG-Laden, Lippestraße 5

11.30 Uhr
Platz der Deutschen  
Einheit, Altstadt

10 – 13 Uhr
Marktplatz, Altstadt



Sonntags-Matinee
Gespielt wird der Film „Die Unbeugsamen“
Gleichberechtigung ist nicht selbstverständlich! 

„Die Unbeugsamen“ erzählt die Geschichte der Frauen in der Bonner Re-
publik, die sich ihre Beteiligung an den demokratischen Entscheidungs-
prozessen gegen erfolgsbesessene und amtstrunkene Männer wie echte 
Pionierinnen buchstäblich erkämpfen mussten. Unerschrocken, ehrgeizig 
und mit unendlicher Geduld verfolgten sie ihren Weg und trotzten Vor-
urteilen und sexueller Diskriminierung.

Politikerinnen von damals kommen heute zu Wort. Ihre Erinnerungen 
sind zugleich komisch und bitter, absurd und bisweilen erschreckend ak-
tuell. Verflochten mit zum Teil ungesehenen Archivausschnitten ist dem 
Dokumentarfilmer und Journalisten Torsten Körner („Angela Merkel – Die 
Unerwartete“) eine emotional bewegende Chronik westdeutscher Politik 
von den 50er Jahren bis zur Wiedervereinigung geglückt.

Die Bilder, die er gefunden hat, entfalten eine Wucht, die das Kino als 
Ort der politischen Selbstvergewisserung neu entdecken lässt. Ein er-
kenntnisreiches Zeitdokument, das einen unüberhörbaren Beitrag zur 
aktuellen Diskussion leistet.

Quelle: www.dieunbeugsamen-film.de

Im Anschluss wählen gehen!

Sonntag, 26.09.2021

11 Uhr
Central Kino Dorsten,

Borkener Str. 137

Eintritt: 10 € 
inklusive Sekt 

an der Kinokasse

Bundestagswahl in Ihrem Wahllokal 
Jede Stimme zählt!



Dorstener Bank für Toleranz 
Gemeinsame Gestaltung einer Bank mit der youngcaritas Dorsten und 
Schüler_innen des Gymnasiums St. Ursula
 

„Terror gegen Juden“  
– ein Buch von Ronen Steinke 
In Deutschland hat man sich an Zustände gewöhnt, an die man sich nie-
mals gewöhnen darf: Jüdische Schulen müssen von Bewaffneten bewacht 
werden, jüdischer Gottesdienst findet unter Polizeischutz statt, Bedrohun-
gen sind alltäglich. Der Staat hat zugelassen, dass es so weit kommt – 
durch eine Polizei, die diese Gefahr nicht effektiv abwehrt, sondern ver-
waltet; durch eine Justiz, die immer wieder beschönigt. Der jüdische Autor 
Ronen Steinke, selbst Jurist, ist durch Deutschland gereist und erzählt von 
jüdischem Leben im Belagerungszustand. Er trifft Rabbinerinnen und Poli-
zisten, konfrontiert Staatsschützer, Geheimdienstler und Minister mit dem 
Staatsversagen. Viel muss sich ändern in Deutschland. Was zu tun wäre, 
erklärt sein Buch „Terror gegen Juden“. 

Dr. Ronen Steinke ist Redakteur der Süddeutschen Zeitung. Seine juris-
tische Doktorarbeit über Kriegsverbrechertribunale von 1945 bis heute 
wurde von der FAZ als „Meisterstück“ gelobt. Im Piper Verlag erschien 
seine Biografie über Fritz Bauer, den mutigen Ermittler und Ankläger der 
Frankfurter Auschwitz-Prozesse, die mit „Der Staat gegen Fritz Bauer“ 
2015 preisgekrönt verfilmt und in mehrere Sprachen übersetzt wurde. Im 
Berlin Verlag erschien 2017 „Der Muslim und die Jüdin“. Die Geschichte 
einer Rettung in Berlin.

Quelle: Presseinfo Ronen Steinke – Berlin Verlag, Foto Regina Schmeken

Eine digitale Lesung mit anschließender Diskussion mit dem Journalisten 
und Autor Ronen Steinke!

Moderiert von Dr. Kathrin Pieren, Leiterin des Jüdischen Museums West-
falen 

Montag, 27.09.2021

11 Uhr
vor dem Gymnasium 
St. Ursula, Ostgraben

18 Uhr
von Zuhause per Video-
konferenz/YouTube

Der Zugangslink ist bei 
der Stadtinfo erhältlich.

Anmeldung erforderlich!   
siehe letzte Seite



Aufbau des Tipi der Begegnung
Ute Lennartz-Lembeck, Künstlerin und Urheberin des „Tipi der Begegnung“ 
hat gemeinsam mit Dorstener_innen viele bunte, gehäkelte oder gestrickte 
Quadrate zu einem bunten Tipi der Begegnung zusammengehäkelt. Das Er-
gebnis kann sich sehen lassen und bietet den Dorstener_innen Identifikation. 

Tür auf für Toleranz
Schüler_innen des Gymnasiums St. Ursula haben 2019 die Außenfläche 
eines Linienbusses der Vestischen GmbH gestaltet. „Tür auf für Toleranz“ 
ist das Motto, das die Schüler_innen im Kunstunterricht für die Gestaltung 
des Busses ausgewählt haben. Der Bus für Toleranz fährt an diesem Tag 
durch Dorsten und lädt an mehreren Stationen zu Gesprächen ein (siehe 
links).

Die Dorstener treten ein für Menschenwürde, Demokratie und Respekt! 
Informieren Sie sich und diskutieren Sie mit uns direkt am Bus für Tole-
ranz über die Dorstener Erklärung und den Stadtdialog! 

Vielen Dank an die Vestische Straßenbahnen GmbH in Herten, die diese 
Aktion mit Bus und Fahrer unterstützt! 

Dorstener Stadtklänge 2021
„Es träumte mir von einer Sommernacht“ - Hommage an 
Heinrich Heine                         

Lauschsalon – mit Anja Bilabel und 
Verena Volkmer

Anja Bilabel liest Texte von 
Heinrich Heine, begleitet von 
der Harfenistin Verena Volkmer. 

Foto: Anja Bilabel

Dienstag, 28.09.2021

10 Uhr
Recklinghäuser Straße, 
Höhe Kirche St. Agatha

10 – 11.30 Uhr
Platz der Deutschen  

Einheit, Altstadt

12 – 13.30 Uhr
	

Wulfener Markt 370, 
Edeka Parkplatz

15 – 16.30 Uhr
	

Erler Straße 26, Rhade, 
Edeka Parkplatz

17 – 18 Uhr
Fürst-Leopold Allee 60, 

Hervest, Edeka Parkplatz

19 Uhr
Jüdisches Museum 

Westfalen, 
Julius Ambrunn-Straße 1

Anmeldung erforderlich!   
Vorverkauf Stadtinfo: 15 €

siehe letzte Seite



Werte – Regeln – Teamgeist
Was Fußball mit Demokratie zu tun hat
Talk mit Norbert Elgert, Chefausbilder des FC Schalke 04

Einer der erfolgreichsten Ausbilder weltweit weiß sehr viel über die 
Werte und Regeln des demokratischen Zusammenlebens zu berichten, 
über die Vielfalt unserer Gesellschaft, über Mut, Demut, Toleranz und 
Respekt. Seit 25 Jahren ist Norbert Elgert U19-Cheftrainer auf Schalke in 
der Knappenschmiede. 2013 wurde der heute 64-Jährige vom Deutschen 
Fußball-Bund (DFB) als „Trainer des Jahres“ ausgezeichnet. Durch seine 
Schule gingen unter anderem die Weltmeister Manuel Neuer, Benedikt 
Höwedes, Mesut Özil und Julian Draxler. Mehr als 200 jungen Fußball-
spielern, darunter auch Ralf Fährmann und Leroy Sané, hat der Fußball-
lehrer den Weg geebnet. Nicht minder stolz ist Norbert Elgert aber auch 
auf die Spieler, deren Traum vom Profifußball sich nicht erfüllt. In seinem 
Buch „Gib alles, nur nie auf“ schreibt Norbert Elgert: „Wir bilden nicht 
nur Profis im Fußball aus, sondern auch Profis fürs Leben.“

Mit Bürgermeister Tobias Stockhoff und Moderator Michael Maiß 

Die Teilnahme ist kostenlos. Am Abend wird jedoch um eine kleine Geld-
spende zu Gunsten Dorstener Jugendprojekte zum Thema „Fairness im 
Sport“ gebeten.

19.30 Uhr
Aula Petrinum, 
Im Werth 17

Anmeldung erforderlich!   
siehe letzte Seite

Dienstag, 28.09.2021



Mittwoch, 29.09.2021

Rap in der Box 
Demokratie, Menschenwürde, Respekt – die mit Jugendlichen am Vortag 
dazu erarbeiteten Begriff sdefi nitionen werden mit Danny Fresh in einen 
Rap umgewandelt. In einem kleinen Konzert stellen die Jugendlichen ihre 
Werke vor. Abgerundet wird das Programm mit einer HipHop Tanzgruppe.

Danny Fresh ist Master of Arts mit einem pädagogischen Abschluss der 
Popakademie Baden-Württemberg, wo er mittlerweile auch Dozent ist. 
Darüber hinaus ist Danny wöchentlich für Rap- und Songwriting-Work-
shops an Schulen und in Jugendhäusern in ganz Deutschland unterwegs 
und produziert seinen preisgekrönten Newsrap (LFK Medienpreis BaWü) 
für den Radiosender bigFM. Danny arbeitet in seinen Projekten zu sozialen 
und gesellschaftlichen Themen. Egal ob in Sachen Integration, Anti-Ras-
sismus, Respekt und Anti-Mobbing oder politische Bildung und Menschen-
würde. 

Quelle & Foto: Danny Fresh

Aktionen der Mobilen Jugendhilfe
Altstadt rund um das Thema Kinder-
rechte
In einem eigens dafür aufgebauten Parcours durchlauft ihr einzelne Statio-
nen zu den zehn wichtigsten Kinderrechten. Was ist euch wichtig?

Kinderrechte sollen einen hohen Stellenwert in unserer Gesellschaft haben 
und deshalb will die Mobile Jugendhilfe Altstadt mit euch in den Austausch 
gehen, eure Gedanken und Meinungen aufnehmen. 

18 Uhr
Platz der Deutschen 

Einheit, Altstadt

15 – 17 Uhr
Bürgerpark

Maria Lindenhof



Wertvoll arbeiten – menschenwürdig 
statt prekär 
Vortrag und Diskussion mit Dr. Michael Schäfers von der Katho-
lischen Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands (KAB) 

Dr. Michael Schäfers ist seit dem 1. Januar 2004 Leiter des Grundsatzre-
ferates der KAB Deutschlands.

Zudem Geschäftsführung / Vorstandstätigkeit des „Gemeinnützigen 
Sozialwerkes der KAB“ (GSKAB e. V.), des Jugendbildungs- und Freizeit-
gestaltungsvereins (Jubi e. V.) der KAB und der Stiftung „Zukunft der 
Arbeit und der sozialen Sicherung“ (ZASS) sowie der Kettelerhaus der 
KAB GmbH

Seine Themenschwerpunkte sind: Zukunft der Arbeit, Abeitsmarktpolitik, 
Fragen der Unternehmensverfassung und Mitbestimmung, Globalisie-
rung, Modell der Tätigkeitsgesellschaft

Quelle: www.kab.de/themen/arbeitswelt/taetigkeitsgesellschaft

Mittwoch, 29.09.2021

18 Uhr
Freie Christengemeinde 
Dorsten, Bahnhof 
Hervest, Am Holzplatz 4

Anmeldung erforderlich!   
siehe letzte Seite



Riesen-Jenga – Wie stabil ist unser GG?
Spielerisches Erleben zur Bedeutung der unterschiedlichen Artikel des GG 
mit der Familienbildungsstätte Dorsten-Marl. Jeder Baustein ist ein Artikel 
unseres Grundgesetzes, mit dem ein Turm aufgebaut wird. Durch die 
laufenden Veränderungen verliert dieser an Stabilität und fällt in sich zu-
sammen. Wir brauchen ein stabiles Grundgerüst für unsere Demokratie!   

Kamishibai „Die Anderen“ 
Lesung und Basteln für Kinder ab 3 Jahren

„Eines Tages verlassen die Wildschweine ihre gewohnte Umgebung, um 
zu sehen, was sie hinter dem Wald erwartet. Sie bemerken hinter einem 
Zaun eine Horde rosa Hausschweine. „Bestimmt sind die doof“ denken da 
sofort die einen „Bestimmt sind die doof“ denken die andern…….“

Donnerstag, 30.09.2021

10 – 14 Uhr
Lippestraße 5, Altstadt

15.30 Uhr
Stadtbibliothek, Im 

Werth 6

Anmeldung erforderlich!   
siehe letzte Seite

Foto: Familienbildungsstätte Dorsten-Marl



„Die Würde des Menschen ist 
unantastbar!“  
Informationen, Gespräche, Begegnung mit dem Seniorenbeirat 
Dorsten
 

Speed-Dating zum GG 
6 Tische -12 Stühle - ? Meinungen! Die youngcaritas veranstaltet zu-
sammen mit dem Gymnasium St. Ursula ein Speed-Dating auf dem 
Marktplatz. In zwei Minuten können Sie mit einem Gesprächspartner ihre 
Meinung austauschen.
 

„Das ist mein Land, meine Stadt“ 
Aktion der Gruppe „Integration“

Menschen aus unterschiedlichen Ländern stellen ihren Heimatort vor, 
kommen mit Ihnen ins Gespräch und bieten typische Spezialitäten aus 
ihren Heimatländern zum Essen an.

Interviews mit Geflüchteten 
Eine Videopräsentation von Amira Alfruh. Almira Alfruh hat sich mit 
einem Kameramann mehrere Wochen auf den Weg gemacht und Inter-
views mit Geflüchteten geführt, die in Dorsten eine neue Heimat gefun-
den haben. 

Was bedeutet es, die eigene Heimat aufzugeben? Wie lange dauert es, 
bis der neue Wohnort zur Heimat wird? Die Geschichten der Geflüchte-
ten erfahren Sie an diesem Abend im GG-Laden!

10 – 15 Uhr
GG-Laden

11 Uhr
Marktplatz

16 – 18 Uhr
GG-Laden

18 Uhr
GG-Laden

Anmeldung erforderlich!
siehe letzte Seite

Tag des Flüchtlings im Rahmen der 
bundesweiten jährlichen
interkulturellen Woche!

Freitag, 01.10.2021



100-jähriges Jubiläum 
des Sportvereins SV Lembeck
Eine Präsentation zum Thema „Respekt“ in und am GG-Laden mit tat-
kräftiger Unterstützung der Nachwuchskicker 

Die große Wörterfabrik
Mitmachaktion für Kinder ab 7 Jahren

„Es gibt ein Land, in dem die Menschen fast gar nicht reden. In diesem 
sonderbaren Land muss man die Wörter kaufen und sie schlucken, um 
sie aussprechen zu können. Paul braucht dringend Wörter, um seiner 
Angebeteten sein Herz zu öffnen. Aber wie soll er das machen? Denn für 
all das, was er ihr gerne sagen würde, bräuchte er ein Vermögen …“

Widersprechen gegen Stammtischparolen 
– ein Workshop für Erwachsene
Stammtischparolen, man ist nie darauf vorbereitet, sie kommen plötzlich 
und überall – nicht nur an Stammtischen. Man wird überrumpelt und gerät 
in die Defensive. Oft findet man so schnell nicht die richtigen Gegenargu-
mente. Der Workshop des Jüdischen Museums Westfalen bietet hier Unter-
stützung. Die Entstehung des Jüdischen Museums Westfalen geht auf eine 
Bürgerinitiative und Geschichtswerkstatt zurück: die Forschungsgruppe 
„Dorsten unterm Hakenkreuz“ der 1980er Jahre. Aus dieser Gruppe und 
ihren regionalgeschichtlichen Forschungen entstand 1987 ein Verein, der 
sich den Aufbau eines Dokumentationszentrums vornahm. 1992 konnte das 
Museum in einem kleinen Altbau in Dorstens Zentrum eröffnet werden – 
mit Unterstützung der Stadt Dorsten, der NRW-Stiftung und vieler anderer. 
Im Jahr 2001 erfuhr das Museum  eine erhebliche Erweiterung. Mehrere 
Institutionen und Körperschaften unterstützen die Museumsarbeit  kontinu-
ierlich. Seit 2018 ist eine neue Dauerausstellung zu sehen. 

Quelle: www.jmw-dorsten.de, Foto: Jüdisches Museum Westfalen

Stimmungsvoller Abschluss der 
Woche des GG
Lichter, Musik, Berichte und Gespräche am Vorabend des letzten 
Veranstaltungstages

Samstag, 02.10.2021

10 – 15 Uhr
GG-Laden

11 Uhr
Stadtbibliothek Dorsten, 

Im Werth 6

Anmeldung erforderlich!
siehe letzte Seite

15 – 17 Uhr
Jüdisches Museum 

Westfalen, 
Julius Ambrunn-Straße 1

Anmeldung erforderlich!
siehe letzte Seite

20 Uhr
Marktplatz, 

vor dem Alten Rathaus



„Adonai!“ Musik aus Synagogen 
und Kirchen 
An diesem Abend singt der Kammerchor Cantus Dorsten gemeinsam mit 
dem Leipziger Synagogalchor, seit 2012 unter der Leitung von Ludwig 
Böhme, ein Konzert in der St. Agatha-Kirche.

„Adonai!Herr! Werke aus Synagogen und Kirchen“ lässt mit Komposi-
tionen von u. a. Felix Mendelssohn-Bartholdy, Louis Lewandowski und 
Andreas Hammerschmidt musikalische Zeugnisse von Glauben und Spiri-
tualität erklingen, zeichnet ein gemeinsames Fundament der Quelle des 
Glaubens auf. Ein gemeinsames Konzert, das gegenseitiges Verständnis 
fördert, ein Zeichen für Toleranz setzt und hochkarätigen Musikgenuss 
verspricht.

Foto 1: Barbara Seppi, Foto 2: Thorsten Funke
 

Sonntag, 03.10.2021

18 Uhr
Kirche St. Agatha, 
Kirchplatz 3

Anmeldung erforderlich!   
Vorverkauf Stadtinfo: 15 €
siehe letzte Seite



Aktionen rund um die Stolpersteine in der 
Innenstadt 
Schüler_innen des Gymnasium St. Ursula mit 
ihrem Lehrer Henner Maas

Vielfältige Aktionen des Gymnasium Petrinum
Film, Musik und Kunst

Bierdeckelaktion
Demokratiestatements in der Gastronomie 
youngcaritas

Volkshochschule Dorsten

06.09.2021 – VHS Dorsten 19 - 21 Uhr
Deutschland vor den Wahlen
Prof. Dr. Werner Weidenfeld

05.10.2021 – VHS Dorsten 19 - 21 Uhr
Was ist des Deutschen Vaterland? 
Gründung des Deutschen 
Wolfgang Hoffmann

Aktionen des Bündnisses „Wir in Dorsten 
gegen Rechts“

08.09.2021- Forum VHS 
„Tatworte - Denn die AfD & Co. meinen, 
was sie sagen“ 
Lesung mit Michael Kraske 

24.09.- 03.10.2021 
Plakataktion zum Grundgesetz und tägliche Online-
Lesungen (Link: www.dorsten-gegen-rechts.de 
& Facebook & Instagram) 

Fridays for Future

24.09.2021 13 Uhr, Innenstadt 
Demo

Weiteres ...

Und dann gibt es da noch….

In und rund um die 11 Stadtteile …

Weitere interessante Angebote vor und nach der 
Woche des GG …

Aktionen der Hervestkonferenz
Tägliches Statement zum Grundgesetz 
www.hervestkonferenz.de und Facebook

Gestaltung an der Zechenbahnbrücke
(Wasserstraße Ecke Marxstraße)

Aktionen der Ideenfabrik Stadtsfeld rund 
um das Thema Respekt
 



24.09. 
bis

03.10.
2021

DIE WOCHE 
DES GRUNDGESETZES

Anmeldungen, Vorverkauf und weitere Informationen 
unter:

Stadtagentur/Stadtinfo
Recklinghäuser Str. 20, 46282 Dorsten
Tel. 02362 66-3066
www.stadtinfo-dorsten.de
stadtinfo@dorsten.de

Bildnachweis sofern nicht angegeben: Stadtagentur Dorsten

Bitte beachten Sie, dass für alle Vorträge und Konzerte vorab Anmeldungen erforderlich sind. Die zum 
Zeitpunkt der jeweiligen Veranstaltungen geltenden Corona-Aufl agen sind zu beachten und können zu 
weiteren Begrenzungen der Teilnehmerzahlen führen. Informieren Sie sich bitte vor den Veranstaltun-
gen bei der Stadtagentur/Stadtinfo zu den geltenden Regelungen. 
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DES GRUNDGESETZES


